
KNOTZ Alfred, Dr.jur. 
geb.  26.10.1844, Leitmeritz/Litomerice (Böhmen) 
gest.  9.11.1906, Aussig/Usti nad Labem (Böhmen) 
Advokat, Korneuburg 
 
Gymnasium in Leitmeritz, studierte Jus in Wien, Graz und Prag. 
Zuerst bei verschiedenen Bezirksgerichten in Böhmen, wandte sich dann 
dem Anwaltsberuf zu. 1878 Advokat in Böhmisch-Leipa, übersiedelte 1890 
nach Korneuburg, 1896 nach Floridsdorf, 1901 nach Wien, kehrte später 
wieder nach Böhmen zurück. 
Gründer des Deutschen Nationalvereins in Leipa und Stadtrat. Vom Städte-
wahlkreis Tetschen 1885 in den Reichsrat gewählt, wo er durch äußerst 
scharfe Reden auffiel. Wandte sich in Niederösterreich den Christlichsozia-
len zu, konnte aber keine besondere Rolle spielen. 
L.: ÖBL; Knauer P; Deutsches Tagblatt (Aussig) v. 10.11.1906, S.3. 
 
LT: 28.12.1896 – 8.9.1902     CSP 
      Abg. d. Städte (Floridsdorf) 
RR 1885 – 1891 

 


